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buch für mindér unterrichtete Chörregénten‚ Schullehrer und
Musıkfreunde Se1IN. Und das ist es un daher autfs beste

Dr Walter.empfehlen. Quid plura ?

aedagoglal alapfogalmak. Irta Mazy Engelbert, en.—Tr..
aldozar es tanar

(Pädagogische Grundbegriffe VOL Engelbert aZY, Benedictiner-0rdénspriester
nd Professor.) udapest, 158593

Das pädagogische Werk, welches WITr hler 750& Anzeige
bringen, hatte den Zweck einer Inauguraldıssertation GEL: KErlangung
der Doctorwürde ; der wıissenschaftliche Gehalt desselben hat jedoch
bleibenden ert, dass alg schätzbarer Beıtrag ZUL -

Dergarıschen pädagogischen Literatur betrachtet werden 11.U5S5S
Verfasser steht auf dem Standpunkt der wissenschaftlichen
Krziehungslehre ; er WEeIsSsS auch dıe Princıpien und Haupitsätze der
modernen Pädagogen verwerten, besonders der Herbart-
Zaller’schen Schule, aber nach dem Vorgang Wiıllmann’s ist Or
bestrebt, dıe leıtenden Ideen der Pädagogik 1m christlichen (+e1iste
Zı erfassen und begründen. In sechs Abschnıtten kommen
besonders rolgende Grundbegriffe ZU 5Sprache: Das Verhältnis
zwıschen Pädagogik ınd Philosophıe und den einzelnen W iıssen-
schaften Das Verhältnis zwıschen Theorie un Praxıs In der
Pädagogik. Der Begrıff der Krziehung. Anlage, Individualität
un Krziehung. Methode und Dystem der Krziehung. 7Zur
Begründung der Pädagog1ik als Wissenschaft StÜützt sıch Mazy
nebst W ıllmann aut den humanıstischen Pädagogen Ludovıcus
Vıves (7 540) Brugge). Von orösster Bedeutung ist. ın der
praktıschen un: theoretischen Pädagogık die Bestimmung des
Zieles un Zweckes der KErziehung'; enn eine Pädagog1k, die NuUur
dıe irdische Bestimmung des Menschen ın Betracht zıeht, VONN der
überirdischen aber nıchts wıssen ll oder derselben feindlich ent-
gegentritt, kann dem christlichen Bedürfnis nimmermehr genügen.
Als Zael der pädagogischen _ Wirksamkeit wird om Vertfasser
allseıtige Bildung bezeichnet. Gegenstand dieser Bildunz ıst der

Mensch miıt Lieib un Seele, ın seıner natürlichen und
übernatürlichen Vollendung, seiner indıyıduellen und soecjalen
Stellung. Durch diese Definition wurde dıe Kınseitigkeit vermieden,
mıt der manche. pädagogische Schriftsteller Jje ach ihrem Stand-
punkte die eiıne oder andere Seıite es Erziehungswerkes auf
Kosten der übriıgen sehr betonen. Sehr wünschenswert wäre,

Bereich derWENN Mazy der pädagogischen Literatur, ıIn
unchristliche moderne Zeitgeist 1e] Unheil anstıftete, auch terner-möchte.hın _seine schriftstellerische Thätigkeit zuwende11


